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Rechne nicht auf den morgenden Tag
Du weißt nicht waS sich heute begeben mag

Merkwürdige Reiseabencheuer eines Spanier

Sey meiner Anwesenheit als Lehrer in Schnepfencha

trug es sich unter andern zu daß ein ehemaliger Zög
ling auf seiner Reise von Cadix nach Chemnitz bep

ns einsprach In beyden Städten besaß sein Vatee
eine starke Handlung und er als der älteste Sohn
auf welchen man sich am ersten verlassen konnte hatte

die Reise von einer Stadt zur anHern schon einige
Male unternommen Das Unglück welches ihn im
Jahre 18 5 auf derselben Reise betraf war bey sei

XIX Jahrg 44 nun
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nein diesmaligen Besuche der Gegenstand seiner Erzäh

lung Doch wir hören den Jüngling selbst reden

Ich schifft mich so berichtete er am
l iten April 1815 in Hamburg auf einem dänischen
Schiffe ein um nach Cadix zu reisen Schon der
Anfang unserer Fahrt war unglücklich stürmische
Witterung nöthigte uns, in Cuxhaven anzuhalten und
aus günstigern Wind zu warten Endlich vertrauten
wir uns dem Meere wieder an fanden uns aber in
unsern Hoffnungen nur zu bald betrogen da der
Sturm sich von Neuein erhob und wüthend unstr
Schiff auf den tobenden Fluthen herumschleuderte
Zu meiner Herzensangst gesellte sich unter diesen trau
rigen Umständen noch körperliches Leiden ich wnrde
seekrank und lag unter beständigen Erbrechen matt
und kraftlos auf dem Verdeck

In der Nähe der norwegischen Küste denn
bis dahin waren wir vom Sturm verschlagen worden
wurde endlich die Luft ruhig ja es ging der Sturm
ssgar in eine vollkommene Windstille über während
der wir bey der großen Fischerbank in zwey Tagen
in und fünfzig große Stockfische fingen Um den

französischen Kapern zu entgehen die damals noch die
Westküste von Europa beunruhigten richteten wir
sobald sich wieder etwas Wind erhob unsern Lauf
Nach den orkadischen Inseln nördlich von Schottland
fuhren durch dieselben dann längs den Westküsten
vvn Schottland und Irland hin und bekamen am
ihten May das Vorgebirge Finisterre oder die west
lkdste 5ü ste von Spanien zu Gesichte Schon glaub
ten wi NM allen Gefahren glucklich entronnen zu seyn

als
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als uns am 2osten May ein Schicksal traf das schreck
licher noch war als alle die uns bis dahin bedroht
hatten

Früh 6 Uhr begegnete uns ein englisches Linien

schiff dessen Kapitain mit dem unsrigen durch Sprach
röhre eine Unterredung hielt Kaum war dies aus
dem Gesichtskreise als sich um 10 Uhr abermals ein
Schiff mit englischer Flagge zeigte Jetzt war dasselbe
herangekommen und that einige Kanonenschüsse zum
Zeichen daß wir still halten sollten Unser Kapitain
folgte dieser Weisung und wir bemerkten anfangs
gar keine Mannschaft auf dem Schiffe Aber wie
erschraken wir als sich sobald dasselbe ganz nahe
gekommen war mit einem Male etwa 500 Türken
Mohren Neger und Mulatten Halbneger alles
durcheinander auf dem Verdecke wohlbewaffnet sehen

ließen ,Woher Wohin Was für Lands
leute rief der fremde Kapitain uns durchs
Sprachrohr zu Die Fragen wurden beantworte
und unser Kapitain erhielt darauf vom andern den
Befehl zu ihm an Bord zu kommen und seine Schtffs
papiere vorzuweisen Er gehorchte und kam bald
mit der niederschlagenden Nachricht zurück daß der
Kapitain ein tripolitanischer Seeräuber wäre und auf
der Auslieferung des Schiffes sammt allem was dar
auf befindlich sey bestände

In der Zile suchte unsere Mannschaft die außer
dem Kapitain aus 8 Matrosen einem Reisenden aus
Bremen und mir bestand ihre Habseligkeiten als
wenn daS hätte etwas helfen können durch Ver
stecken zu retten Allein dem Boote auf welchem
unser Kapitain zurückgekehrt war folgte ein tripolita

2 msches
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nischeS Boot mit zc Mann und einem Officier unmjt
tetbar nach weiche an uns die Einladung ergehe
ließen ihnen sogleich auf ihr Schiff zu folgen Jeder
von uns nahm seine Bettdecke und waS er an Lebens
Mitteln mit fortschleppen konnte mit auf das feind
liche Schiff welches nun seinen Lauf gerades WegeS
nach ZripoliS richtete Uns wurde im Mitteldecke
unser Aufenthalt angewiesen wo wir noch denseibey
Abend neue Gesellschaft bekamen da die Räuber wie
der ein anderes dänisches Schiff eben so wie uns erbeu

tet und die Mannschaft gleichfalls zu Sklaven ge
macht hatten Wir lagen in dem engen Raume w
Heringe neben einander die größte Unreinlichkeit und
ein so ekelhafter Geruch herrschten hier daß selbst dir
Türken ausspieen wenn sie sich uns näherten Un
geziefer gabs in zahlloser Menge so daß wir nur im
mer mit dem Ablesen zu thun hatten um nicht gae
davon aufgezehrt zu werden Mein Hemd starrte
von diesen lästigen Thieren ich riß es vom Leibe unb
warf es ins Wasser ein mitleidiger Matrose schenkte
wir dafür eins von den seinigen das ich mit großeck
Danke annahm

Die Kost welche den gefangenen Matrosen ge
reicht wurde bestand in Essig Oel und Schiffözwie
back täglich gab es drey Mahlzeiten aber immeit
wieder dieselbe Speise Die gefangenen Kapitains und
Reisenden bekamen Morgens etwas Kaffee und Zwie
back und außerdem zwey Mal des Tages CuscuS
d h lnit Fleischbrühe zubereitete Grütze worauf auch
etwas Fieiscd geschnitten war Mit Getränk wurde
wir noch spärlicher und schlechter versehen Nur ein
Glas Wasser trug es unS täglich und dies war so
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Übelriechend daß wir uns die Nase zuhalten mußten
iim es nur über die Zunge bringen zu können

kij
Zehn Tage dauerte unsere Fahrt bis zur Ankunft

an der afrikanischen Küst und in dieser Zelt wurden
noch 4 andre dänische Schiffe weggekapert Wir leg
ten zuerst bey Algier an wo frische Lebensmittel ein
genommen wurden Schon eine Stunde Weges vom
Lande kam uns der Duft der in der Blüthe stehenden
Orangenbäume entgegen Auch uns Gefangene labte
r da wir sobald kein fremdes Schiff zu sehen war

am Tage Erlaubniß hatten auf das Verdeck zu gehen
nd frische Lust zu schöpfen die Nacht hindurch

mußten wir stets unter dem Verdecke aushalten

Während dem sechstägigen Verweilen unseres
Schisfes bey Algier kamen wir nicht ans Land Die
sechs Kapilains der wcggckaperten Schiffe hielten zwar
bey dem türkischen Kapitain um Erlaubniß an in die
Stadt zu ihrem Consul gehen zu dürfen erhielten
aber die Antwort daß wenn sie nicht Ruhe hielten
er sie wie sie es verdienten wie Hunde beHandel
würde Nach einer Fahrt von 8 Tagen kamek
wir es war am i zten Iunius in Tripolis an
wo unsere Räuber zu Hause gehörten

vr TeHner
Der Beschluß im nächsten Stäck

1 6
Wegen Mangel an R um soll der unterm l OcfobÄ

eingesandte Aufsatz im nächste Stück folgen

Chrom
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Chronik der Stadt Halle
i

Bekanntmachung
urch das Königliche Servis Regulativ vom i7tcn

März I8ic ist in jeder bequamerten Stadt cine zu
sammengesetzte Magistrats und Bürger Deputation
zur Verwaltung des Servis und Emquartierungs
wesens angeordnet

Nach den durch die betreffenden Behörden und
die Herren Repräsentanten der Bürgerschaft vorschrifts

mäßig bewirkten Wahlen und nach der erfolgten Be
stätigung Königlicher Hochlöblicher Regierung zu Mer
seburg wird eine solche Deputation für die Gesammt
stadt Halle unter dem Vorsitze des Stadcrath Ber
tram bestehen aus

dem Herrn Staatsrath von Jacob als Deputie
ren der König Universität

dem Herrn Oberbergrath Meschker als Deputa
ten des König Oberbergamts

dem Herrn Justizralh Bel ger als Deputirten des
Königl Land und Stadtgerichts

dem Herrn Kaufmann Freudel
dem Herrn Amtsverwalrer M üller
dem Herrn Buchdrucker Grunert jun
dem Herrn Zuchfabrikant Hammer
dem Herrn Giasermeifter M eyer
dem Herrn Stärkefabrikant Merkel
dem Herrn Weißgerber Fischer

als Deputirten der Bürgerschaft
An
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An gedachte Deputation sind von jetzt an alle
Anträge Reklamationen und sonstige Eingaben zu
richten welche von den Einwohnern in Servis und
Emquartierungs Angelegenheiten bezweckt werden so
wie deren Verfügungen und Resolutionen als kompe
tenter Behörde überall zu befolgen und zu beachte

sind Halle den 22 Oetober 8 8
Der Magistrat

Mellin I Heisler Bertram Lehmattn

Milde Wohlthaten
fü r die Armen d,er Stadt

156 Ä on einem ungenannten Armenfreund l Thlr
157 Von einer vergnügten Hochzeit 1 Zhlr
158 Von der löbl Schützengesellschast auf dem

Neumarkt sind für die Armen gesammelt und durch
Herrn Holstein abgegeben z Thlr

Die Curatoren der Armenkasse

Lehmann Runde

3

Unglücksfall und Bitte an Menschenfreunde

S er Schiffer AndreaS Äax aus Wettin hat am
2zsten d M das Unglück gehabt daß ihm sein Bahn
mit einer Thonladung in der Gegend von Gimritz bey
Halle versunken ist Per axM Mann hat dadurch
einen sehr großen Verlust erlitten wie er mir selbst

4 mit
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mit vielen Thränen geklagt hat und ist ohne Unter
stützung Luter Menschen nicht im Stande sein Fahr
zeug welches seinen ganzen Reichthum ausmacht zu
rette Dürfte ich wohl bemittelte Menschenfreunde
um einige Geldbeytrüge zur Unterstützung des unglück
lichen Mannes ansprechen Der Herr Consistvrialrckth

v Wagnitz und ich der Superint Guerike
werden auch die kleinste Gabe der Wohlthätigkeit mit
Freuden annehmen und der dadurch gerettete Mit
mensch ein Vater von drey unerzogene Kindern
vird seinen Wohlthätern herzlich danken

Halle am 26 Oktober iLiS

Guerike

N W 64
Hallefcher Getreidepreis

De 22 Ott Weihen 2 Thlr 20Gr auch 2 TW 12 Gr
Roggen 1 Thlr 22 Gr auch 1 Thlr 2c Gr Gerste
1 Tylr 18Gr auch 1 Thlr 14Gr Hafer 1 Thlr 4Gr
auch 1 Thtr 2 Gr

Den 24 Ort Weitzen 2 Thlr 18 Gr auch 2 Thlr 12 Gr
Roggen i Thlr 22 Gr auch 1 Thlr 18 Gr Gerste
1 Thlr 18 Gr auch 1 Thlr 14 Gr Haser l TM
4 Gr auch 1 Thlr 2 Gr

Den 27 Set Weitzeu 2 Thlr 16 Gr auch 2 Thlr 8 Gr
Roggen i Thlr 22 Gr auch l Thlr 18 Gr Gerste
1 Thlr 15 Gr auch 1 Thlr 14 Gr Hafer 1 Thlr 4 Gr
Such 1 Thlr 2 Gr

Der Polizey Inspektor Heller
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Gebohrne Getrauet Gestorbene in Halle c
September October 1818

G bohrne
Marienparoch ie Den z Ott dem Feldwebel Rein

dorf MS Georg Wilhelm Nr 115 Den iz
dim Handarbeiter Schirrniann ein S Carl Edtiard
Nr 1022 Den 14 dem Zabritärbeiter x ci
,ann eine T Sophie Friederike Rosine Berrha
Nr z Den 19 dem Gasnvirth in Döllnitz

Rirchner ein S Friedrich Wilhelm Nr 818
Den 19 dem Zinngießermeister Heil ein S Theodor
Ernst Nr 82 Den 24 ein unehelicher Sohn
Nr 1Z8

Ulrichs parochie Den ig Kctober ein unehel S
Nr 1572

Moritzparochie Den 14 Ocebr dem Schuhmacher
Zeck eine Tochter Johanne Rosine Nr 576
Den i z ein unehel S Entbindungs InMul

Katholische Kirche Den 14 Oct dem Handarbej
ter Rrostewitz ein Sohn Ludwig Friedrich Philipps

Nr 924Glaucha Den 29 Sept dem Strumpfwirkermeister
Sasse ein S Samuel Christoph Carl Nr 18Z4

I Getrauet
Martenparockte Den 20 Octvber der Kaufmam

Deißn er mit L A Rnaus Den 2 s der Hand
arbeiter tpchse genannt Rlaus mit L sigr
Der Handarbeiter Hansen mit L Rodcr

Ä orthparochie Den 2z Oct derSlruiiipffMkant
Awan5iger mil 5 A ZVeichholz geh Schaaf
Den Äz der Bärger Sörrcher mit F C S no
Der Schuhmacher Müller mit M Lv T Ziegniy

Neumarkt Den25 Sct Her Zimmerman Thomas
mit K E Hoffmann Der Schuhmacher Raul
mit I R Reichenbach

5 Glau
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Glaucka Den 2z Ücibr der Sirumpfwirtermeister
Sasse mit M D Göbcl

c Gestorbene
Maritnvarochie Den 17 Oct ein unehelicher S

alt l W Schwäche Den i8 eine unchel T
alt z W Krämpfe Den 20 des HauptmannS
Psa ilu iissl inlvr T, Louise Emma alt 7 M z W
6 T rustfievcr Der Füstlir Lahn alt 22 I
Entzündung Den 21 ein unehel S alt l M
2 W 2 T Krämpfe Dcn 22 der Sirumpfwir
kergeftlle l vcrlan0cr alt Z2 Jahr Geschwulst

UlrichSparochie Den 21 Octbr des Schneidern
sterS Sroü Ehefrau alt 42 Jahr Wassersucht
Den 24 eine unehel T alt 2 M z W Kiämpfe
Den 2Z des Soldat 2 önig Wittwe all 80 I 2ÄZ
Auszehrung

Bekanntmachungen
Montag dcn 2ten November wird Herr Musikdirektor

Hern bj aOr aus Soudershaustn hier im Saale deS
RathekcllerS ein Concert geben Seine ausgezeichnete
W ltu silär auf der Clarinette ist zu bekannt als daß e
nöthig wäre darauf aufmerksam zu machen Die denen
es um einen wahrhaft seltenen Kunstgenuß zu thun ist
werden gewiß diese Gelegenheit nicht vorübergehen lassen
sich des von diesem unüberlreffvareu Künstler zu erwarten

den Kunstgen sftS zu erfreuen Nauc
L 0 g i s r c r a n S c r n g

Die Verlegung ihrer Putz und Modehandlung in der
qroßen Sleiustraße Nr 86 in das zweyte HauS daneben
Nr 127 dem Herrn Gcheimherarh Schmelzer gehörig
zeigt hiermit ergeiienst an und bittet um fernern geneigten

Zuspruch Larvline Hemmet
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Kc mmondcn Montag den 2ttn November ist bey mir

Wuchsest wozu ich meine Freunde und sonstige Liebhaber
hierdurch ergedenst einlade

Neiveburg den 27 L ctober 1818
Minr er Gast tzalrer zur N achtigall

Auctions 5 Anzeige
Den 9ten November c Nachmittags zwey

Uhr und die nächstfolgenden Tage soll im
Gasthause zum Fürstenthal allhier durch den un
terzeichneten Aumonator eine Auction von meh
reren ikm zugeschickten Mobilien bestehend in
Wasche sehr guten Federbetten mannlichen
und weiblichen Kleidungsstücken Meubles und
Hausgerathe ciuigen Flinten und andern Ge
wehren abgehalten und resp öffentlich meistbie
tend gegen gleich baare Bezahlung in Courant
verkauft werden

Zugleich bemerke ich noch um den häufigen
Anfragen zuvorzukommen daß ich dergleichen
Sachen noch bis zum Donnerstag vor der Auction
annehme wobey jedoch das Verzeichniß der zu
versteigernden Sachen mit beygefügt seyn muß

Halle den 27 October 18
A W Rößler

E in junger Mensch von gurer Erziehung und mit gehö
rigen Schulkenncnissen versehen der Willens ist die Ma
terialhandlung zu erlernen kann sogleich bey mir antreten

Johmnn Auguft U iedrro
Nr zi8

Gute AlSlebensche Kohlrüben sind zu haben bey Frau
Weber in der Schmeerstraße

Karpfen und Hechte sind zu verkaufen bey
L j n ck e
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empfiehlt sich mit einem assortirten Schnittwaarenlager
moderner Kattune dergleichen Meubles Kattune schma
len und breiten dunkeln Gingham Batistmousselin der
gleiche zwölf Viertel breit die Elle 8 schwarzenLe
vanlin schwarzseidnss Westenzeug Mollmousseline der
gleichen Gardinenmousseline Gardinenfranzen feine weiß
Herrentücher Wallis oder Dimity Merino die Elle 8 Gr
Bombässin zu 7 biö 7 Gr moderne dunkle Kante Mi
der versck iedne Sorten baumwollen Strickgarn seinen
Chacomt Haircord Vancicord in Weiß undcouleurt zu
Damenkleidern französischen Batist Wollcord Man
chester Nanqui zu Beinkleidern Sammt Manchester
in verschiedenen Couleuren weiße und bunte PiqMwesten
Moderne Winterwesten sechs Viertel breiten Pique dsrzl
wattirten Pique und Piquedecken glatte und gemusterte
Gaze verschiedene Sorten Tücher in Kasimir Wolle und
Kattun baumwollene Strümpfe und Mühe Futter
harchent couleurte einfarbige feine Futterkattune die Elle

4 Gr und noch mehrere Waaren zu sehr billigen Prei
ftn Von meiner Reellität und Billigkeit werden sich die
jenigen überzeugen welche mich mit ihrem geneigten Zu
spruch beehren werden

Meine Wohnung ist wie gewöhnlich i der Ran
ischen Straß in den drey Schwanen

Jntzem wir einem geehrten Publikum unter unten
flehender Firma unsere Handlung bestens empfehlen füge
wir die Versicherung hinzu daß wir alle Kräfte aufbieten
werden durch die neuesten und zugleich geschmackvollsten
Maaren mit möglich billigsten Preisen jeden auf das reellste
zu bedienen Wir werden uns stets bemühen das Zutrauen
zu schalten welches die ehemalige Seidemann sche Hand
lWg in hex wir unser Waarenlager ausgelegt so lange
M vssey hat Bittend um gütigen und öftern Zuspruch
bechren wir M Meich ein Verzeichniß von einem Theile
unseres Waarenlagers lMuzufügen als

Schö
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Schöne modern Kattune nach den besten und neuesten

Geschmack Batistmousseline in allen Breiten Ehaconet
in allen Breiten Fäncv und Haircvrv in verschiedener
Karhen Glatte und gestickte Mulls in allen Breite
Gestickte Kleider und Oberröcke für Damen Gardinen
Mvtisselin in allen Breiten Feine weiße und bunte Her
rentücher nach dem neuesten Geschmack Bun Japan
zu Damenkleidern Dimity oder Walli in allen Streift
md Breiten Französischen Batist Glatte gestreift
und gemusterte Gaze Nanquin in verschiedenen Farbe
Vertan für Herren zu Ueberröcken Seidene Tücher in
allen Farben und Größen WollcorvS Strumpfcord
Toilinet und Piqu westen in allen Farben Weiße Piques
wattirte Pique S Piquedecken Weißen Rips Bonv
basstn Mnino s in allen Farben Schivarzen L vantin
Alla RipS Merzelin Fiorence und Tastet in alle
Breiten Schwarze Serg de Rome Wollene Shawl
und Umschlagetücher in allen Gattungen Farben und
Größen Schwarzen Sammt und rouieurren Sammt
Manchester Grünen und schwarzen Manchester in alle
Farben Eine Parrhie sranzösi che GinghamS in allen
Farben ächte Farbe zu zz Gr Eine Parchie GinghamS
Neider mit Kanten zu 2s Thlr Breite GinghamS in
allen Farben Bettzeug in ollen Farben Herrnhmee
Zeuge in allen Farben und Breiten Schiestsch Leinwand
ungebleichte und schwarze dergleichen Franzen zu Fenster
vorhängen Weißen Barchent Moderne kattunene Klei
der in französischen und andern Gattungen Cambrik
Gestrickte Kanten und Pullstreiftn nach dem neuesten Ge
schmack Futterkattune in allen Farben WachSleimvan5
in allen Farben und Breiten und dergleichen mehrere
Artikel

Zoo Thaler Preuß Courant liegen gegen hypotheka
rische Sicherheit zum Ausleihen bereit Nähere Nachricht
darüber ist in der Duchdruckerey des Waisenhauses zu er

fahren
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Daß ich i den vorzüglichsten Handlungswissenschaf

ten besonders im einfachen und doppelten Buchhalten so
wie im Rechnen und Schönschreiben Unterricht ertheile
mache ich hiermit bekannt

Diejenigen welche bis jeht och keine Gelegenheit
gehabt haben sich in diese Wissenschaften hinlängliche
Kenntnisse zu erwerben so wie Eltern deren Söhne sich
dem Kaufmannsstande zu widmen gedenken mache ich
hierauf besonders aufmerksam

Die nähern Bedingungen deshalb erfährt man in
meiner Wohnung Märkerstraße Nr 409 ps ei i e rechts
des Einganges täglich früh bis 8 und Nachmittags von

4 Uhr an
UebrigeuS bemerke ich noch daß ich auch Arbeiten in

kaufmännischen und andern Geschäften so wie im Rech
nungewesen übernehme

Halle den 20 October i8 8
Gustav A0c lph L eidholdt

PferOe Verkauf
Sonnabend den zisten d M, Vormittags 10 Uhr

sollen auf dem Neumarkte im Gasthofe zum weißen Ro
zwey noch brauchbare Ackerpferde meistbiecend gegen gleich
haare Bezahlung in Courant verkauft werden

Halle den 27 Oktober I8l8
Der Auktionator A IV Rösilec

i loo Thlr werden jetzt zur ersten Hypothek nach den
Herzoglhum Sachsen auf ein Bquergnt gegen mehr als
dopvslte Sicherheit gesucht und wird in der Buchdruckerey
des Waisenhauses darüber nähere Auskunft ertheilt

L ogiüverättSerung
Daß ich meine bisherige Wohnung in der Galgstraße

verlassen und meine neue auf dem Scklannne in dem Haufe
des Buchdruckers Herrn Schimmel Pfennig bezogen
habe verfehle ich nicht meinen Freunden und Bekannten
st wie insbesondere meinen Schülern und Schülerinn
pflichcmäßig anzuzeigen

N7 Louis
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Ein junger Mensch von 16Z Jähren welcher eine

gute H md schreibt und in der juristischen Schreiberei, un
terrichtet ist wünscht sein baldiges Unterkommen in einer
Expedition oder be einem RechtSgelehnen als Schreiber

zu finden
Nähere Auskunft erhält man in der Märkerstraße

Nr 40Y rechts des Eingangs
Gelbe und weiße doppelte Narcissen als auch Tulpen

zwiedcln von schöner Zeichnung und Brüt sind billig ab
zulassen

Auch bin ich Willens mein Haus Nr 115 am
Schulberge mit einem nahrhaften Keller versehen au
freyer Hand zu verkaufen

Glaucha am 26 Oktober 1818
Wilhelm Bantsch

vor dem Moritzthor
D s auf der Bruno swarte unter Nr 5Z2 belegen

Haus in weichem 6 Stuben mit dazu gehörigen Kammern
so wie auch Boden und Bodenkammern ein geräumiger
Hof bequem zum Viehhallen einzurichten desgleichen
Brunnenwasser Garten und Keller befindlich sind steht
aus freyer Hand zu verkaufen Liebhaber melden sich beym
Eigenthümer im gedachten Hause

Abgenöthigte Beantwortung der Frage ob der Wit
tenbergische itzt auf der vereinten Friedrichs Universität in
Halle lehrende Professor der Theologie D Michael
Weber aus der lutherischen Kirche in die resormirt über
gegangen sey oder nichr Auch noch etwas über Glau
bens Kirchen und Ritus Vereinigung 8 Halle ge
heftet bn L A ü in in c l 4 Gr

Ein rechtliches Dienstmädchen oa die Geschäfte des
Hauswesens versteht wird von einer stillen Fimilie so
gleich in Dienst verlangt Nur mit güin gen Zeugnissen
ihrer Ehrlichkeit und guten Aufführung versekene Subjecte
erhalten von dem Faktor ö 0 c in der Buchdruckerey des
Waisenhauses nähere Nachweisung
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Bey threr Abreise ach Hasserode empfehlen sich dem
schätzbaren Wohlwollen verehrter Gönner und Freund

der Prediger A G S oll erg
Caroline Holberg geb wesiphal

Halle dens8 Oaober l8i8

Am 26sten d M Mittags halb 12 Uhr entschlief
nach langen schmerzvollen Leiden meine gute Frau an der
Auszehrung Mit tiefgebeugten Herzen zeige ich dieses
mir und meinen 10 Kindern betroffene Unglück allen mei
nen theilnehmenden Verwandten Freunden und Bekannten
unter Verbittung der Beyleidsbezeugungen hiermit gehör
samstan Halle den 27 Sctober lZl8

Der Hauptmann und Kreis Brigadier

vo Larrorff
Sonnabend über acht Tage den 7ten November

wird das erste der diesjährigen Abonnementsconcerte im
Saale de Rachskellers statt finden Die resp Kunst
freunde denen die AbvnnementSliste nicht zugekommen sey
sollte können in der GeibeIschen Kunsthandlung unterm
goldnen Ringe Abonnementsbillette erhalten Der Preis
des Abonnements auf Acht Concerte ist Zwey Thaler Da
rste Concert würde schon diesen Sonnabend gegeben wor

den seyn wenn nicht einige auswärtige Tonkünstler die
am ersten Concert Theil nehmen wollen den Aufschub
desselben veranlaßt hätten Naue

Ich werde meine Unterrichtsstunden für junge Frauen
zimmer in weiblichen Arbeiten und in der französischen Spra
che binnen hier und 14 Tagen aufs neue anfangen und
bitte die Eltern die mir ihre Töchter zuschicken wollen
deshalb baldigst mit mir Rücksprache zu nehmen Meine
Wohnung ist gegenwärtig im Ger lachschen sonst Bocke
schm Häuft in der Märkerstraße

Halle dei s6 Sctober 1818
V Rrastitt

Feiner Lüneburger Flachs ist wieder angekommen auf

vem Neumarkt bey 2t l icke
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